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Aktenzeichen 

11-ÖPNV 

 

Kitzingen, 22.10.2024 

 

Federführung: Sachgebiet 11 Vorlage-Nr.: SG 11/470/2024 

Bearbeiter: Bernhard Hornig   

Tel.Nr.: 09321 928 1101   

 

Beratungsfolge: Status:öffentlich/nicht öffentlich Termin: 

Verkehrs- und ÖPNV-Ausschuss öffentlich / Information 14.11.2024 

 

Änderung der Liniennummern im Regionalverkehr ab 01.01.2025 

 

I.  Vortrag: 

Im Vorgriff auf die zum 01.01.2025 anstehende Verbundraumerweiterung um die 

Planungsregion 3 wurde auf Arbeitsebene der Nahverkehr Mainfranken GmbH und den 

Nahverkehrsbeauftragten der Planungsregionen 2 und 3 bereits im Jahr 2021 vereinbart, 

dass die bisherigen, noch aus früheren eigenwirtschaftlichen OVF-Zeiten stammenden 

vierstelligen Regionalbusliniennummern künftig schematisch umstrukturiert und regional 

den Landkreisen bzw. kreisfreien Städten zugewiesen werden sollen.  

 

So wurde in Abstimmung der Aufgabenträger eine regionale Trennung der 

Regionalbusliniennummern wie folgt vorgesehen: 

 

 Nummernkreis 001 – 099  Stadt Würzburg 

 Nummernkreis 100 – 199  Stadt Schweinfurt 

 Nummernkreis 200 – 299  Landkreis Schweinfurt 

 Nummernkreis 300 – 399  Landkreis Kitzingen 

 Nummernkreis 400 – 599  KU Landkreis Würzburg 

 Nummernkreis 600 – 699  Landkreis Main-Spessart 

 Nummernkreis 700 – 799  Landkreis Bad Kissingen 

 Nummernkreis 800 – 899  Landkreis Rhön-Grabfeld 

 

Abweichend davon hat der Landkreis Haßberge durch die weit überwiegende VGN-

Zugehörigkeit deren Systematik 11## übernommen. Da im Landkreis Kitzingen trotz voller 
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VGN-Zugehörigkeit auch künftig im Binnenverkehr der NVM-Tarif zur Anwendung kommt, 

bietet sich hier eine regionale Einbindung in diese Systematik an. 

 

Die übrigen Aufgabenträger haben die Änderung der Liniennummern bereits weit 

vorangetrieben bzw. abgeschlossen. Seitens des Landkreises Kitzingen wurde bereits zum 

damaligen Zeitpunkt angekündigt und im Einvernehmen mit den Verbundpartnern 

vereinbart, dass die Änderung der Liniennummern erst dann vorgenommen wird, wenn die 

Linienbündel 4 und 6 neu vergeben und beauftragt wurden. Diese sollten zwar bereits zum 

01.02.2024 (LB 6) bzw. 24.05.2024 (LB 4) neu starten, mussten aber im Rahmen einer 

Interimsvergabe bis 31.12.2024 verlängert werden. 

 

Da vor allem für unsere Fahrgäste und die Schulen mit der Umstrukturierung der 

Liniennummern einige Änderungen verbunden sind, bereitet der Fachbereich ÖPNV derzeit 

die externe Kommunikation der neuen Liniennummern vor. Gleichzeitig werden auch die 

Taschenfahrpläne überarbeitet: 

 

aktuelle/ 
bisherige 

Linien-
nummer 

neue 
Linien-

nummern 
ab 2025 

Linienverlauf 
Linien- 
bündel 

100 321 Kitzingen Bahnhof - Kitzingen Innopark - Kitzingen Bahnhof 1 

8101 301 Würzburg - Rottendorf - Kitzingen 3 

8103 300 
Anruf-Sammeltaxi: Stadtverkehr Kitzingen - Etwashausen - 
Hoheim - Hohenfeld - Repperndorf - Sickershausen 

AST 

8105 305 Würzburg - Volkach (Main) 2 

8107 307 Kitzingen - Iphofen - Scheinfeld 3 

8108 308 Würzburg - Rottendorf - Dettelbach – Nordheim a. Main 2 

8109 309 Wiesentheid - Geiselwind 1 

8110 310 Kitzingen - Schwarzach am Main - Volkach 4 

8111 311 Kitzingen - Rödelsee - Wiesentheid 1 

8112 312 Kitzingen - Marktbreit - Ochsenfurt  5 

8112 R 313 Ringverkehr Marktbreit 5 

8115 315 Castell - Münsterschwarzach - Dettelbach 6 

8116 316 Dettelbach - Oberpleichfeld 2 

8150 320 Kitzingen - Großlangheim - Wiesentheid 1 
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8217 317 Wiesentheid - Prichsenstadt - Gerolzhofen 6 

8285 314 Geesdorf - Gerolzhofen 6 

8286 302 Kitzingen - Mainstockheim - Dettelbach 4 

8287 306 Volkach - Wiesentheid 2 

8289 303 Kitzingen - Albertshofen - Mainsondheim 4 

neu 318 Dettelbach - Schwarzenau - Münsterschwarzach 4 

neu 304 Iphofen - Großlangheim - Münsterschwarzach 4 

 

 

 

 

 

Tamara Bischof 

Landrätin 
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